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5 Fragen an… 

Alexander Buffler 
 

1. Du spielst bei den Herren 5 in der 

Mannschaft. Die größte Stärke von euch ist 

der Zusammenhalt. Woher kommt dieser? 

Was macht die Mannschaft aus?  

 

Ich würde sagen, dass bei uns niemand so vom 

Ehrgeiz gepackt ist, sodass man um jeden Preis 

gewinnen muss. Dadurch steht bei uns der Spaß 

an vorderster Stelle. Außerdem hin und wieder 

nach dem Spiel zusammen ein Bier zu trinken, 

fördert die Gemeinschaft und den 

Mannschaftszusammenhalt.  

 

2. Seit du dazugekommen bist hast du schon viel trainiert und dazu 

gelernt. Was sind deine Stärken und was sind deine Schwächen? 

 

Wenn ich so überlege, würde ich sagen, dass ich ein guter Verlierer bin. 

Spieltechnisch würde ich meinen Topspin erwähnen. Er kommt leider nur selten 

beim Gegner an, aber wenn er den Tisch erreicht, dann zu meinem Vorteil. Bei den 

Schwächen sind es vermutlich zu viele um alle aufzuzählen. 

 

3. Du bist bei vielem engagiert. Wo und wie hast du bei den TTF schon 

mitgeholfen? 
 

Ich helfe bei den TTF bei Turnieren. Hier verkaufe ich die Teilnehmer Getränke und 

Snacks. Ich fahre aber auch zu Auswärtsspielen unserer Jugendmannschaften und 

betreue sie während dem Spiel. Bei geselligen Aktionen der TTF bin ich auch immer 

dabei und unterhalte die Leute :-D.  
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4. Die private Frage: Was machst du beruflich? Wie verbringst du deine 

übrige Zeit?  
 

Momentan studiere ich Technik und Entwicklung in Weingarten. Unter der Woche 

nehme ich Zeit für meine Vereine. Montags ist JBO-Probe, dienstags Probe der 

Bigband der Hochschulen Weingarten, donnerstags natürlich Tischtennistraining, 

freitags Musikprobe. Das Wochenende verbringe ich dann am liebsten mit meinen 

Freunden. 

 

5. Die Saison neigt sich dem Ende zu. Was war dein absolutes Highlight 

diese Saison? 

 

Mein absolutes Highlight in dieser Saison war mein erster Sieg beim Spiel gegen 

den TSV Reute. Der Saisonabschluss danach zähle ich natürlich auch dazu. Es war 

wie bei der Vereinsmeisterschaft. Ein bisschen gemütlich zusammensitzen und 

etwas feiern. Was mich sehr gefreut hat, waren die vielen Gratulationen zu meinem 

Sieg. 
 

Das letzte Wort: 

 

Gratulation an die Herrenmannschaften 1, 2 und 3 zu einer genialen Saison. Auf 

das, dass es nächstes Jahr so weitergeht.  

 


